
Rachel kommt nach Brakel in Westfalen
Wir stellen uns vor

Hallo an alle Rachel-Fans! Sicher habt ihr schon gehört, dass sich eine kleine Schule im 
Norden NRWs für die Aufführung von „Rachel“ interessiert – in den News dieser Seite sind 
wir  ja schließlich auch schon mal erwähnt.  Wer wir  sind und was wir  planen, das sei an 
dieser Stelle nun endlich verraten :-)

Wir sind Schülerinnen und Schüler des Petrus-Legge-Gymnasiums im kleinen westfälischen 
Städtchen Brakel. Unsere Schule ist sehr klein – mit etwa 400 Schülerinnen und Schülern 
gelten wir sogar als das kleinste Gymnasium in NRW! 

Bei uns auf der Schule wird in der Klasse 12 das Fach „Chor“ angeboten, die 12er sind somit 
jährlich eine solide Basis unseres Chores. Dazu kommen viele interessierte Schülerinnen 
und Schüler  aus der  Mittelstufe  und auch aus Klasse 11,  so  dass unser  Chor  etwa 40 
Schüler umfasst, mit Technikern und Tänzern zählt unsere „Rachel-Crew“ etwa 60 bis 70 
Personen. Das bei nur 400 Schülern! Es macht also etwa jeder sechste Schüler bei dem 
Projekt mit!

Warum wollen wir „Rachel“ aufführen? Weil wir einen würdigen Anlass dazu haben.
Im  September  wird  unsere  Schule  125  Jahre  alt  und  dazu  wurde  unsere  musikalische 
Leiterin,  Frau Martha Urban, von der Schulleitung gebeten, ein Musical  aufzuführen.  Wir 
Schüler waren begeistert. Doch welches Stück sollte es sein? Nach langem Suchen stieß 
jemand von uns durch Zufall auf diese Homepage und stellte das Musical in der nächsten 
Chorprobe vor. Danach nahmen wir Kontakt zu Johannes Schatz auf. Der zeigte sich sofort 
sehr  kooperativ  und  sandte  uns  sogleich  mehr  Infos,  eine  CD und Programmhefte.  Wir 
wurden immer neugieriger auf das Stück. Ende April kam uns Herr Schatz sogar in unserer 
Schule besuchen, wir zeigten ihm unsere Aula und erklärten ihm erste Ideen zur Umsetzung 
des Stückes.

Mittlerweile sind alle Rollen (bis auf die ganz kleinen) vergeben, die Hauptakteure proben 
schon fleißig ihre Soli, der Chor singt die Chorparts rauf und runter. So langsam drängt auch 
die Zeit, denn vor den Sommerferien stehen nur noch etwa drei Proben an – weiter geht’s im 
August. Im Gegensatz zum ursprünglichen Stück werden wir alle Texte auf Deutsch singen, 
außerdem haben wir keine Schulband, zumindest keine, die dem hohen Niveau von Rachel 
gewachsen  wäre.  Folglich  werden  wir  zum ersten  Mal  in  der  Musicalgeschichte  unserer 
Schule mit einem Playback singen. 

Doch alle sind frohen Mutes, mit Spannung blicken wir der Premiere am Donnerstag, den 6. 
September entgegen. Weitere Aufführungen sind für Sonntag, den 9. und 16. September 
vorgesehen. 

Wir  hoffen,  dass  es  uns  gelingen  wird,  die  Botschaft  „Rachels“  mit  eben  soviel 
Ausdrucksstärke und Begeisterung über die Bühne zu bringen, wie es unsere Vorgänger 
zum Weltjugendtag geschafft  haben. Dazu arbeiten wir  hart,  und folgen unserem inneren 
Stern… ;-) 

Wenn wir auch EUCH im September in unserer Aula begrüßen dürften, wäre uns das eine 
ganz besondere Ehre!

Bis bald,
Die „Rachel-Crew“ des PLG


